
wir haben ein wichtiges gemeinsames Ziel: Bis 

spätestens 2050 wollen wir in Bayern, Deutschland 

und Europa klimaneutral sein! Bayern steuert das 

Ziel mit seinem geplanten Klimaschutzgesetz an. 

Der Grundsatz heißt: Emission von Treibhausgasen 

einsparen, wo immer das möglich ist! Für staatli-

che Stellen ist Klimaneutralität bereits gesetzliche 

Pflicht. Was nicht eingespart werden kann, muss 

kompensiert werden. Dazu errichten wir eine bay-

erische Kompensationsplattform und wollen mit 

der Allianz für Entwicklung und Klima des Bun-

desministers für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

und Entwicklung zusätzliche Klimaschutzprojekte 

unterstützen.

Eine erfolgreiche Energiewende ist für den Klima-

schutz entscheidend. Die Energieversorgung der 

Zukunft muss intelligent, effizient und vor allem 

erneuerbar werden. Regionale, dezentrale Lö-

sungen gemeinsam mit Bürgern und Kommunen 

spielen eine wichtige Rolle. Mainfranken stellt hier 

mit dem Beispiel Haßfurt die richtigen Weichen für 

die Zukunft. Und für das Sonnenland Bayern ist die 

Arbeit der ehrenamtlichen Solarinitiativen höchst 

wertvoll. Klimaschutz funktioniert nicht allein über 

den Staat, über Gebote oder Verbote. Was wir 

brauchen, ist eine Koalition der Freiwilligen, Inno-

vativen und Verantwortungsbereiten. Ihr Kongress 

steht beispielhaft dafür. Die Schirmherrschaft über-

nehme ich gerne und freue mich auf die Diskus-

sion mit Ihnen!

Liebe Teilnehmende des 

Solarinitiativenkongresses, 
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